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IN WORT UND BILD 93

Br. Wiriot Br. prud'Bomme Br. II

Unternehmer Unternehmer Chefingenieur

eS mid) peiß, maS üftenfcpengröfje ift. Sc!) pätte bie güprer
ber Sofomotiüe, auf ber ici) mid) befanb, umfcptingen mögen
auS ber tiefen ©rfenntniS: Srüber, mie fetig ift eS, bafj
90?enfcpen fotcpeS oottbringen! Unb at§ id) perauStam an§
fcpöne, pette ©onnentidft, nacpbem id) ba brinnen im Ijarten
©eftein buret) Suntcf, tropfenbeS Sßaffer, mecpfelnbe Äätte unb
©iebetuft bormärtS gefauft mar auf bem tnirfepenben, pfeifen»
ben, fauepenben SBagen, ba fdjien ber golbene Sag mir mopt
perrtiep, in ber grofjen, freien SItpenmett, aber id) ftanb eine
SBeite ftitt, mir üerbeutticpenb, raaS im iSerginnern atteS über»

>roau Br. Rotpietz Br. Zürcper
:r SüdTeite Chefingenieur der nordfeite Seneraldirektor

atmeten unb fid) plagten, gotbeneS $eft bereitet pabt; fei ge=
priefen, ©onne, baf) bu jept eben Kar unb ftraptenb teuepteft,
baff auep bn biefen Sagen Sßeipe unb ©cpönpeit berfiepen paft!

@o maren meine ©inbrüde. lieber SedjnifdieS, Drgani»
fatorifcpeS, ißotitifcpeS, SoltSmirtfipaftticpcS, ÛDîebiginifdjeS
fdjroeige id), fepon mein 9ïaum märe biet gu befeprönft, ttod)
mepr mein können. SDÏeirte befepeibenen Reiten fotten im
Keinen nur fein, maS atS Sebife in ßanberfteg am geftptap
prangte: Ommagia al lavoro, ein eprfurcptbotleS ©iepneigen
bor ber Ütrbeit.

befitptigte, atS id) bie ©erüfte ber Maurer, bie SDtafcpinen ber
SKinenre, bie geroattige SSentitationSantage fap, atS id) naep
100 ©eiten unmittelbar ertannte, maS für eine gigantifdje
Slrbeit pier getan mar unb maS noep gu tun bleibt, ba erfaßte

munben mürbe unb nod) mirb, bis ber ©itgug ben iDtenfcpen
burd) bie ©ingemeibe beS ©ebirgS fieper trägt, unb id) pob
meine §anbe: ©eib gefegnet, ipr Stifte, baff ipr benen, bie
fonft fo tief in ©taub unb Spnamitraud) unb gimcptigïeit

Die nationalen HTaffenftanbe:
©in feparfer potitifeper Sßinb mept gegenmärtig burip

baS ©cpmeigertanb. §ie iöauer! pie Arbeiter! pie Snbuftrie!
pie Sanbmirtfcpaft! @o tautet baS SriegSgefcprei ntn ben
3ott auf ©efrierfteifcp. ©onutag ben 19. SKärg folgten

Eant>07irtfdiaft unb Inbuftrie.
bem ©turmruf ber teitenben Organe beS 83auernbunbeS an
ben norboftfepmeigerifepen Sauerntag in SBintertpur einige
tanfenb SRann, aept Sage fpäter über 500 feetanbifepe Sanb»
roirte nadj Spff — baS erinnert an bie bemegten potitifepen

îïïenfdibeit-

Daß id) pod) im £id)te gebe,

JTTüffen taufenb Füße bluten,

Taufenb küffen ißre Ruten,

Taufenb fiuetjen iprem IDepe;

Ingenieur Sr. Rotpietz
Chef der Arbeiten an der nordfeile

TTTüffen taufenb fjünbe roeben

Tief im Dunkel fjimrnelsgaben;
Tief in Sctjmutz unb Tlacßt oergraben,

Taufenb iprem öott oergeben.
IDeiganb. Ingenieur C. IRoreau

Chef der Arbeiten an der Südfeite

Id! OdtO Dlkl) 93

HZ m LI

Dr. tViriot Dr. Prucl'Domme Dr. N

Unternehmer Unternehmer chef-Ingenieur

es mich heiß, was Menschengröße ist. Ich hätte die Führer
der Lokomotive, auf der ich mich befand, umschlingen mögen
aus der tiefen Erkenntnis: Brüder, wie selig ist es, daß
Menschen solches vollbringen! Und als ich herauskam ans
schöne, helle Sonnenlicht, nachdem ich da drinnen im harten
Gestein durch Dunkel, tropfendes Wasser, wechselnde Kälte und
Siedeluft vorwärts gesaust war auf dem knirschenden, pfeifen-
den, fauchenden Wagen, da schien der goldene Tag mir wohl
herrlich, in der großen, freien Alpenwelt, aber ich stand eine
Weile still, mir verdeutlichend, was im Berginnern alles über-

LZ L> LZ

>resu Dr Zîotplet! Dr. Zürcher
:r5llâseite chef-IngenieurcierNorciseite Senersictireictor

atmeten und sich plagten, goldenes Fest bereitet habt; sei ge-
priesen, Sonne, daß du jetzt eben klar und strahlend leuchtest,
daß auch du diesen Tagen Weihe und Schönheit verliehen hast!

So waren meine Eindrücke. Ueber Technisches, Organi-
satorisches, Politisches, Volkswirtschaftliches, Medizinisches
schweige ich, schon inein Raum lväre viel zu beschränkt, noch
mehr mein Können. Meine bescheidenen Zeilen sollen im
kleinen nur sein, was als Devise in Kandersteg am Festplatz
prangte: OmmsZis al lavoro, ein ehrfurchtvolles Sichneigen
vor der Arbeit.

besichtigte, als ich die Gerüste der Maurer, die Maschinen der
Mineure, die gewaltige Ventilationsanlage sah, als ich nach
199 Seiten unmittelbar erkannte, was für eine gigantische
Arbeit hier getan war und was noch zu tun bleibt, da erfaßte

LI LZ LI

wunden wurde und noch wird, bis der Eilzug den Menschen
durch die Eingeweide des Gebirgs sicher trägt, und ich hob
meine Hände: Seid gesegnet, ihr Lüfte, daß ihr denen, die
sonst so tief in Staub und Dyuamitrauch und Feuchtigkeit
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vie nationalen Massenstände:

Ein scharfer politischer Wind weht gegenwärtig durch
das Schweizerland. Hie Bauer! hie Arbeiter! hie Industrie!
hie Landwirtschaft! So lautet das Kriegsgeschrei um den
Zoll auf Gefrierfleisch. Sonntag den 19. März folgten

Landwirtschaft und Industrie.
dem Sturmruf der leitenden Organe des Bauernbundes an
den nvrdostschweizerischen Bauerntag in Winterthur einige
tausend Mann, acht Tage später über 599 seeländische Land-
wirte nach Lyß — das erinnert an die bewegten politischen
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Dsh ich hoch im richte gehe.

Müssen tausend ruhe Muten,

lausend küssen ihre Duten,

lausend fluchen ihrem Wehe;

Ingenieur Sr. lîotpletî
chef cier Arbeiten un cier lîorâseiie

Müssen tausend Hände rveben

lief im Dunkel himmeisgsben;

lief in Zchmutz und Dacht vergraben,

lausend ihrem Sott vergeben.
weigsnd. Ingenieur woresu

chel cier Zweiten sn cier Züciseite


	Menschheit

